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Beratung und Beschlussfassung 
Stadtvertretung 
 

Betreff 
Antrag zur Einführung einer Regionalwährung 
 

Beschlussvorschlag 
Die Stadtvertretung beschließt, die Oberbürgermeisterin mit der Einführung einer 
Komplementärwährung zu beauftragen. 
 
 
Begründung 
Regionalgeld dient dem Gemeinwohl einer Region: 
 

• Es bindet die Kaufkraft an die Regionen, fördert die regionalen Unternehmen und 
stimuliert regionale Wirtschaftskreisläufe. 

• Es erweitert die unternehmerischen Handlungsmöglichkeiten um einen regionalen 
Markt und ist als Werkzeug zur Regionalentwicklung einsetzbar. 

• Es hilft, regionale Produkte abzusetzen, neue Umsätze zu ermöglichen und 
Arbeitsplätze zu schaffen.  

• Regionales Wirtschaften verkürzt die Transportwege und schont die Umwelt. 

• Regionalgeld dient als Einnahmequelle (Euro´s) von Touristen 

Weiterführende Informationen finden Sie in überregionalen Zeitungen, Zeitschriften und 
Magazinen, sowie auf den Internetseiten: 

• www.Regiogeld.de (Regiogeld- Dachverband Deutschland) 

• www.chiemgauer.info (erfolgreichstes RegioGeld in der BRD) 

• www.regios.eu (Rechenzentrale für RegioGeld in Deutschland) 
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• www.wir.ch (größte und älteste B2B- Plattform in Europa) 
 
über- bzw. außerplanmäßige Aufwendungen / Auszahlungen im Haushaltsjahr 
 
Mehraufwendungen / Mehrauszahlungen im Produkt: --- 
 
 
Die Deckung erfolgt durch Mehrerträge / Mehreinzahlungen bzw. Minderaufwendungen / 
Minderausgaben im Produkt: --- 
 
 
Die Entscheidung berührt das Haushaltssicherungskonzept: 
 

 ja 
Darstellung der Auswirkungen: --- 
 
 

 nein 
 
 
 
Anlagen: 
 
keine 
 
 
 
gez. René Zeitz 
Stadtvertreter 
 
 
 
 


